
Rückblick auf die Vernissage der Ausstellung  
„Farbsymphonien“ von Lydia Günthör und  

Giulia Topp-Caburet vom 16. Juli 2025
Das war noch nie da: Eine Doppelausstellung von zwei Künstlerin-
nen, die vereint das Rathaus in fröhliche Farbigkeit tauchen. Bür-
germeister Holger Lehr konnte die vielen Besucher willkommen 
heißen und erwähnte in seiner Begrüßung eine schöne Beson-
derheit: Unter den Ausstellungsgästen waren zum wiederholten 
Male viele Künstler, die bereits in der Rathausgalerie ihre Werke 
gezeigt haben und sich der Kunst in Grünkraut weiterhin verbun-
den zeigen.

Lydia Günthör und Giulia Topp-Caburet pflegen bereits seit vie-
len Jahren den künstlerischen Austausch. Beide arbeiten vorwie-
gend mit Acrylfarben auf Leinwand und präsentieren ein großes 
Füllhorn von Motiven. In diesem sehen die Besucher die unge-
bremste Freude am Ausprobieren und am Interpretieren, am 
Gestalten mit Farben und mit zugemischten Werkstoffen. Wie 
auf einem Laufsteg ziehen auf der Galerie des Rathauses Land-
schaften, Personen, raffinierte Ein- und Ausblicke in die vielfältige 
Welt am Betrachter vorbei. Geschwungene Silhouetten, kurvige 
Linien, zackige Gebilde, theatralische Farbeffekte und sanfte Töne 
schenken ein Guckvergnügen. Manche Bilder erzählen eigene 
Geschichten, andere geben dem Betrachter Raum für persönli-
che Gedanken, wieder andere lassen die Grenzen zwischen der 
Realität und dem Surrealen verschwimmen. Diese Werke entfüh-
ren in den Bereich zwischen Erde und Kosmos, ohne aber die tiefe 
Verwurzelung beider Künstlerinnen in ihrer Heimat außer Acht zu 
lassen und den Blick über die Heimat hinaus freizugeben. Unter-
malt wurde dies in der Vernissage durch Getränke vom Bodensee, 
durch Gedichte in Mundart und durch launig gesungene Lieder, 
die bis nach Italien führten.

Die Ausstellung können Sie noch bis zum 12. September 2025 
besuchen. Herzliche Einladung dazu!
Barbara Grewe

59. Jahrgang	 Freitag, 25. Juli 2025� Nummer 30

Frau Top-Caburet und Frau Günthör 
stehen neben der Laudatorin Frau 
Grewe in den Startlöchern.

Zwei Künstlerinnen, zwei Bäume - 
zwei Interpretationen.
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 26.07./27.07.2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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Herzliche Einladung  
zur Segnung des Feldkreuzes in Bommen

 
Seit dem 19. Jahrhundert steht in Bommen ein Feldkreuz  

mit dem Bildnis der Steinbacher Madonna.  
Wir laden zu einer kleinen Segensfeier des frisch restaurierten  

Feldkreuzes ein.
Herr Pfarrer Störzer wird das Feldkreuz am

Dienstag, 29.07.25 um 19 Uhr
segnen.

Herr Offenwanger erzählt etwas zur Geschichte des Kreuzes.
 

Wir laden alle Interessierten dazu herzlich ein!
Für Getränke und Snack ist gesorgt.

 
Familie Muth

Busverbindungen am Rutenfest
Ravensburg, 25.06.2025 – Anlässlich des Rutenfests 2025 bietet die VBS Verkehrsbetriebe Schussental GmbH & Co. 
KG (vormals Verkehrsbetrieb Hagmann) auch auf der Linie 21 zahlreiche zusätzliche Fahrten an, um das Fest sicher und 
bequem mit dem Bus zu erreichen.

Auf der Linie 21 gilt an den Festtagen folgendes Sonderangebot:

Zusätzliche Fahrten Richtung Ravensburg

•	 Rutenfreitag:
ab Bodnegg ab 15:28 Uhr halbstündlich bis 19:28 Uhr sowie zusätzlich um 20:46 Uhr
ab Grünkraut ab 15:35 Uhr halbstündlich bis 19:35 Uhr sowie zusätzlich um 20:52 Uhr

•	 Rutensamstag:
ab Bodnegg um 16:51, 17:51, 18:21, 18:51, 19:51 Uhr
ab Grünkraut um 16:58, 17:58, 18:28, 18:58, 19:58, 20:53 Uhr

•	 Rutensonntag, Rutenmontag, Rutendienstag:
Verstärkung der Fahrten nach Bedarf

Zusätzliche Rückfahrten ab Ravensburg Bahnhof

•	 Täglich ab 20:23 Uhr bis 0:23 Uhr stündlich
•	 Am Rutenfreitag und Rutensamstag zusätzlich um 1:23 Uhr (Spätfahrt)
•	 Ab 21:23 Uhr verkehren immer zwei Busse:
•	 Bus 1: bis Grünkraut Ortsmitte
•	 Bus 2: bis Bodnegg

Hinweis: Fahrgäste mit Ziel Oststadt, Knollengraben oder Grünkraut werden gebeten, den ersten Bus zu nutzen, 
um die Kapazitäten optimal zu verteilen.

Hinweis zum Fahrpreis:

Am Rutensamstag gilt der digitale 0 €-Tarif. Wer sein Ticket über die App deinbodo, tws.mobil-App oder mit der bodo-
eCard bucht, fährt kostenlos.

An allen anderen Rutenfesttagen sparen Fahrgäste mit der bodo-eCard oder über die tws.mobil-App rund 30 % gegen-
über dem regulären Fahrpreis im Bus.

Alle Fahrpläne und aktuellen Hinweise finden Sie unter:

www.stadtbus-rv-wgt.de
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
25.07. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Freitag, 
25.07 Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Peter Kaltenmark 

0751 67004 

Freitag, 
25.07. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle 

Inge 0751 62729 
Margret  
0751 99319390 

Dienstag, 
29.07. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
29.07. 

Gedächtnistraining 
Hockergymnastik 
Sturzprophylaxe 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sina Hensel 

0751 7602-45 

Mittwoch, 
30.07. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Mittwoch, 
30.07. Radwandern 13:30 Wertstoffhof 

Reinhard Marten 
0751 65273105 
Walter Spieler 
0751 63270 

Infobox Bergwandern
Bergwandern am Donnerstag, 07.08.2025
Eistobel und Riedholzer Kugel (1065 m)
 
Wenn er auf dem Gipfel steht, erhält der Mensch einen kur-
zen Augenblick lang Einlass in eine ihm sonst verschlossene 
Welt.  /  Gaston Rébuffat
	  
Datum:	 Donnerstag, 07.08.2025
Abfahrt: 	 08.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:	� Parkplatz am Iberg-Zentrum, Maierhöfen
            	 Navidaten:  
	 Ibergweg 16, 88167 Maierhöfen
Gehzeit:	 ca. 4:00 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	� 440 m im Auf- und Abstieg, bei 12,7 km 

Wegstrecke
Charakter:	� Rundtour durch waldreiches Gebiet, über 

unschwierige Natur- und Wirtschafts-
wege, kurze Strecken über geteerte 
Nebenstraßen.

	� Vom Parkplatz aus 4 km einfache Wan-
derung zum Eistobel. In der 2 Km lan-
gen Schlucht des Eistobels (wir lassen 
uns hier Zeit zum Betrachten) erwarten 

uns steile Felswände und Wasserfälle. 
Danach führt uns die Tour zum höchsten 
Punkt, zur Riedholzer Kugel (km 9,6) mit 
ihrem herrlichen Ausblick nach Süden. 
Weiter über Käserei Butterblume (km 
11,1) zurück zum Parkplatz.        

	� Eine gute Grundkondition ist erforder-
lich.

Ausrüstung:	� Bekleidung für jedes Bergwetter, Wan-
derschuhe und Wanderstöcke,

	 Vesper und Getränk.
Einkehr:	 Biokäserei & AlpWirtschaft Butterblume
Anmeldung:	 bis Montag, 07.07.25, bei Horst Rapp
	� Telefon: 0751/67221 oder 0176-

64377004
Kosten: 	 Fahrtkosten:  zirka 9,00 EUR/Pers
	 Eintritt Eistobel: 3,50 EUR/Pers
Teilnehmer:	 Maximal 24 Personen.
	� 9 Personen im Gemeindebus, darüber 

hinaus mit Privat-PKW. 
Sonstiges:	� Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die 

schmutzigen Bergschuhe im Auto.
	� Die nächste Wanderung findet am 

04.09.2025 statt.
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Kennt man sich selber besser,  
dann ist es viel leichter,  

andere zu kennen.

Nadine Gordimer

 

Rathausgalerie

Vernissage der Ausstellung „Farbsymphonien“ 
von Lydia Günthör und Giulia Topp-Caburet 
vom 16. Juli 2025 im Rathaus

Weitere Impressionen:

Wein vom familieneigenen Weingut.

Musikalische Unterhaltung mit Liebe ins Detail.

Amtliche
Bekanntmachungen

  
 

 

 

  
 
 

 

Bürgerbüro und Standesamt 
am 01.08.25 geschlossen!
Am Freitag, 01.08.2025 ist das Bür-
gerbüro und Standesamt geschlos-
sen.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fälligkeit Abschlagszahlung für Wasser und 
Abwasser zum 01. August
Zum 1. August wird die 2. Abschlagszahlung für Wasser und 
Abwasser zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung 
ersehen Sie aus dem Ihnen zugegangenen Gebührenbescheid 
für Wasser und Abwasser.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Frist, zumal ansonsten 
gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und Säumniszu-
schläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der Gemeinde-
kasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt haben, erfolgt 
der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto.
 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Informationen

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.
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Jubilare

Wir gratulieren im Monat August
Herrn Reinhold Geßler am 03. August zu seinem 90. Geburtstag
Frau Maria Maronn am 11. August zu ihrem 95. Geburtstag
Herrn Frank Scham am 23. August zu seinem 70. Geburtstag
Frau Katharina Eberwein am 25. August zu ihrem 85. Geburts-
tag
 
Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 29.07.25 und 12.08.25

Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. 
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA).

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic, Telefon 08245 
96655 oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg; Ansprechpartner für Abfall ist das Landrat-
samt Ravensburg Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 0751/85 - Durchwahl
 - bei allgemeinen Fragen  - 2345
 - bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Nachhaltigkeit und Klima

Vom Süddach bis zum Balkonmodul:  
Was bei Solarstrom wirklich zählt
Energieexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg räumt mit populären Irrtümern auf 

Photovoltaik-Anlagen erfreuen sich wachsender Beliebt-
heit – sei es auf dem Dach, der Garage oder dem Balkon. 
Die Möglichkeit, eigenen Strom zu produzieren und dabei 
Kosten zu sparen, spricht viele Menschen an. Doch im All-
tag zeigt sich: Nicht alle Erwartungen an die Solartech-
nik erfüllen sich. Michael Maucher, Energieberater der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der Ener-
gieagentur Oberschwaben, erklärt im Interview, welche 
verbreiteten Annahmen rund um Photovoltaik zu Missver-
ständnissen führen – und worauf es bei Planung und Nut-
zung wirklich ankommt.

„Mit Speicher bin ich autark“ – stimmt das?
Michael Maucher: Nein, das ist ein weit verbreiteter Irrtum. 
Selbst mit Batteriespeicher kann eine PV-Anlage nur einen 
Teil des Strombedarfs im Jahr decken. Der sogenannte Autar-
kiegrad liegt je nach Anlage und Verbrauch bei 20 bis 80 Pro-
zent. Im Winter, wenn die Sonne weniger scheint, reicht die 
Leistung meist nicht aus – auch nicht mit einem großen Spei-
cher. Für eine echte Unabhängigkeit bräuchte man saisonale 
Speicher wie Wasserstofftanks. Aber die sind für private Haus-
halte technisch und wirtschaftlich kaum umsetzbar.

Lohnt sich eine Solaranlage nur mit Speicher?
Maucher: Nicht unbedingt. Auch ohne Speicher kann sich 
eine PV-Anlage rechnen – vor allem, wenn viel Strom tagsüber 
direkt verbraucht wird. Natürlich klingt es erst mal logisch: Ein-
speisung bringt unter 8 Cent pro Kilowattstunde, Netzstrom 
kostet 35 Cent – also lieber speichern und selbst nutzen. Aber 
Speicher kosten zusätzlich Geld. Wenn ein Haushalt ohnehin 
einen hohen Eigenverbrauch hat, bringt ein zusätzlicher Spei-
cher oft wenig. Eine Energieberatung hilft hier, die richtige Ent-
scheidung zu treffen.

Süddach oder Ost-West – was ist besser?
Maucher: Das hängt vom Ziel ab. Wenn es darum geht, mög-
lichst viel Strom zu erzeugen, ist ein Süddach effizienter – es 
bringt über das Jahr rund 10 -20 Prozent mehr Ertrag. Doch 
viele Haushalte wollen den Strom ja direkt selbst verbrau-
chen. Und da sind Ost-West-Dächer oft im Vorteil: Sie liefern 
morgens und abends Strom – genau dann, wenn er im Haus-
halt gebraucht wird. So lässt sich der Eigenverbrauchsanteil 
deutlich steigern.

Kann ich mit einem Stecker-Solargerät meine Kaffeema-
schine betreiben?
Maucher: Nicht direkt. Stecker-Solargeräte – oft auf dem Bal-
kon installiert – können bis zu 800 Watt einspeisen. Das reicht 
für Geräte im Dauerbetrieb wie Kühlschränke oder WLAN-Rou-
ter. Aber eine Kaffeemaschine braucht beim Aufheizen kurz-
zeitig bis zu 2.000 Watt. Der fehlende Strom wird automatisch 
aus dem Netz ergänzt. Ganz ohne Netzstrom geht es also nicht 
– aber die Grundlast im Haushalt lässt sich so gut abdecken. 
Komplett „kaffeeautark“ wird man also damit nicht.

Gibt es typische Denkfehler, die Menschen viel Geld kosten?
Maucher: Ja – zum Beispiel wird oft zu schnell in große Spei-
cher investiert, ohne dass klar ist, ob er sich wirklich lohnt. 
Oder es wird erwartet, dass man mit Solartechnik komplett 
unabhängig wird. Das führt zu falschen Erwartungen und 
manchmal zu teuren Fehlentscheidungen.

Ihr Tipp für alle, die über PV oder Balkon-Solar nach-
denken? Maucher: Unabhängige Beratung ist entscheidend 
– am besten, bevor Anschaffungen geplant oder Verträge 

Geschwindigkeitskontrollen

Ort Messtag Uhrzeit gem. Fahrzeuge Zul. Höchstge-
schwindigkeit 
(km/h)

Überschreitun-
gen

gem. Höchstgeschwin-
digkeit (km/h)

Bodnegger 
Str.

10.07.2025 7 - 8:30 355 30 2 (0,6 %) 52
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unterschrieben werden. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale bietet dafür persönliche Vor-Ort-Termine mit qualifi-
zierten Experten an. Die Beratung dauert in der Regel rund 
90 Minuten, kostet pauschal 40 Euro und hilft dabei, indivi-
duelle Lösungen für Haus, Wohnung oder Balkon zu finden. 
Termine lassen sich kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 oder 
direkt bei der Energieagentur Oberschwaben unter 0751 – 764 
70 70 vereinbaren. Weitere Informationen gibt es unter www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de. Das Angebot wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Feuerwehr

Einsatz NR. 21 /  
2025 H1 Tierrettung
Am 08.07.2025 hatte sich auf dem 
Dorfweiher eine Ente mit dem Schna-

bel in einem Angelhaken verfangen und konnte sich nicht aus 
eigener Kraft befreien. Mithilfe eines Bootes wurde das Tier 
aus seiner Zwangslage befreit und nach einer kurzen Sicht-
kontrolle in die Freiheit entlassen.

Einsatz NR. 22 / 2025 B3  
ausgelöste Brandmeldeanlage
Am Donnerstag, den 10.07.2025 wurden wir um 10:43 Uhr 
zur örtlichen Grundschule alarmiert. Die automatische Brand-
meldeanlage hatte ausgelöst. Schüler und Lehrer befanden 
sich aufgrund einer internen Veranstaltung zum Zeitpunkt des 
Alarms nicht im Gebäude. Als Auslösegrund konnten Reini-
gungsarbeiten festgestellt werden. Die Anlage wurde zurück-
gesetzt und an den Betreiber übergeben.

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Rutenmontag geschlossen 

Am Montag, den 28. Juli ´25 ist es wieder 
soweit: Mit dem historischen Festzug durch 
die Ravensburger Innenstadt findet einer der 
Höhepunkte des Rutenfestes statt. Alte Tra-
ditionen werden gepflegt und das Wissen in 
Heimatkunde aufgefrischt. Seit langem hört 
man rund ums Schussental das Trommeln 
und Pfeifen der verschiedenen Trommler- 
und Musikgruppen. Klassentreffen werden 
organisiert und die Schützen proben für das 
Altschützenjahr 2025. Für das Rutentheater 
wurde fleißig geprobt und die SchülerInnen 

haben die letzten Klassenarbeiten und Prüfungen absolviert. 
Kurz gesagt: Das Rutenfest bildet den Abschluss des Schul-
jahres und alle freuen sich auf ein Wiedersehen mit alten Freun-
dInnen und auf die großen Ferien. Auch dem Büchereiteam 
wird es „ruatelig” ums Herz und so bleibt die Bücherei am 
Rutenmontag, den 28.07.25 geschlossen. 

Für alle Leseratten aber, die an diesem Tag ohne Lektüre nicht 
auskommen, ist unsere Onleihe unter www.gruenkraut.de, 
Bücherei, Libelle Süd, 24/7 geöffnet. 
Ab Mittwoch, den 30. Juli ´25 ist das Büchereiteam wie 
gewohnt von 17 - 19 Uhr für Sie da.
Ab Donnerstag, den 31.07.25 beginnt der Ferienmodus: In 
den großen Ferien ist die Bücherei immer donnerstags von 
18 - 20 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns über regen Besuch - Sonja Bäuerle mit dem 
Büchereiteam!
Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Familie/Kinder/Jugend

Eltern-Kind-Gruppen 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 

Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 

Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Liebe Eltern, die Donnerstagsgruppe ist leider sehr voll und 
kann im Moment keine neuen Krabbler aufnehmen.
Die Montagsgruppe freut sich aber sehr über weiteren 
Nachwuchs.
Gerne dürfen Sie sich aber auch mit Frau Veit  
yvonne.veit@gruenkraut.de oder 0751/7602-46 in Verbin-
dung setzen wenn sich vielleicht wieder eine dritte Krab-
bel-Gruppe bilden möchte.
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Bürgergemeinschaft e.V.
Lebensmittelfolgebelehrung am 16. September  
im Haus der Mitte
Lebensmittelhygieneschulung und Folgebelehrung
nach § 43 IfSG (Lebensmittel – Folgebelehrung)
Alle, die beruflich oder ehrenamtlich regelmäßig mit Lebens-
mitteln umgehen, benötigen eine Erstbelehrung durch das 
Gesundheitsamt und alle 2 Jahre eine Folgebelehrung. Diese 
Schulung ist auch für diejenigen zu empfehlen, die zwar 
nicht regelmäßig, aber gelegentlich im Verein oder auf Fes-
ten Umgang mit Lebensmitteln haben.
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. bietet diese Lebens-
mittel-Folgebelehrung kostenlos an
am Dienstag, 16. September um 19.00 Uhr im Haus der Mitte.
Bringen Sie dazu nach Möglichkeit die Unterlagen mit, die Sie 
bei der Erstbelehrung des Landratsamtes bekommen haben 
(im LKR Ravensburg war das früher das rote Heft). Wenn Sie 
diese nicht mehr haben, bekommen Sie eine Bescheinigung 
über die Teilnahme. Bitte melden Sie sich telefonisch (0751 
760245) oder per E-Mail (christa.gnann@gruenkraut.de) spä-
testens bis Montag, 15. September, mit folgenden Angaben 
an: Name, Vorname, Adresse und E-Mail oder Telefonnummer. 
Die Erstbelehrung muss weiterhin beim Landratsamt absol-
viert werden: Lebensmittelbelehrung | Landkreis Ravensburg 
| Landkreis Ravensburg

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.

Montag, 28.07.2025
Rutenmontag - kein Mittagessen -

Mittwoch, 30.07.2025
Fleischküchle mit Rahmsoße (Rind,aW,c,g)
Kartoffelpüree und Kaisergemüse (g)
Salate vom Büfett

Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2 mit Konservierungsstoff, 3 mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung; Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

 Reparaturwerkstatt 
Freitag, 25.07.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, keine 

Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte 
die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vorbei-
bringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!

In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das 
Cafe`Kunterbunt geöffnet

 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
   
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
           

   

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Beiträge zur Berufsgenossenschaft sinken
Die Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) kann die 
Beiträge in diesem Jahr größtenteils spürbar senken. Gründe 
hierfür sind vor allem ein reduziertes Umlagesoll und höhere 
Bundesmittel.
Die LBG verschickt ab dem 21. Juli die Beitragsbescheide für 
das Jahr 2024. Das Umlagesoll – festgelegt vom Vorstand der 
SVLFG – fällt mit 1.073 Millionen Euro 5,3 Prozent geringer 
aus als im Vorjahr. Dadurch werden die Risikobeiträge durch-
schnittlich um rund sechs Prozent gesenkt. Maßgeblich hierfür 
ist eine im Vergleich zum Vorjahr geringere Betriebsmittelzu-
führung. Dennoch werden bereits 39,8 Millionen Euro vorsorg-
lich eingeplant, um die erwarteten Kostensteigerungen in den 
Jahren 2025 und 2026 finanzieren zu können.
119 Millionen Euro Bundesmittel tragen zusätzlich zur Ent-
lastung bei. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies ein Plus 
von 20 Millionen Euro. Die Senkungsquote für voll bundes-
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mittelberechtigte Unternehmen steigt dadurch von 15,45 auf 
bis zu 20,04 Prozent.
Die Grundbeiträge haben sich hingegen um 3,9 Prozent 
erhöht. Der Mindestgrundbeitrag liegt nun bei 88,26 Euro, 
der Höchstgrundbeitrag bei 353,05 Euro. Ausschlaggebend 
hierfür sind vor allem gestiegene Aufwendungen für Präven-
tionsmaßnahmen. Die Grundbeiträge liegen damit aber wie-
der unter dem Niveau von 2022.
Die im Vorjahr eingenommenen Betriebsmittel in Höhe von 
100 Millionen Euro zur Finanzierung von Aufwendungen für 
die neue Berufskrankheit Parkinson sind noch nicht vollstän-
dig aufgebraucht. Die künftige Entwicklung ist aber unverän-
dert nicht absehbar.
Wie in jedem Jahr berechnet sich der Beitrag individuell nach 
Flächen, Tieren, Arbeitswerten und Leistungsausgaben des 
Vorjahres. Entsprechend wirken sich Veränderungen in den 
Produktionsverfahren unterschiedlich auf die Beitragshöhe 
aus. Deutliche Beitragssenkungen überwiegen – in einzelnen 
Fällen kommt es jedoch auch zu Erhöhungen.
Weitere Informationen unter: 
www.svlfg.de/berufsgenossenschaft-versicherung-beitraege

Mobilität für Grünkraut

Neue Ticketpreise ab 1. August
30 Prozent Preisnachlass jetzt auch in der bodo-App
Um durchschnittlich 5,2 Prozent steigen die Preise für Fahr-
scheine des bodo-Tarifs zum 1. August. Mit digitalen Tickets 
kann man aber kräftig sparen. 30 Prozent Preisnachlass gibt 
es künftig auch beim Kauf in der bodo-App.
 Nach einem Jahr Preisstabilität sind die Landkreise und Ver-
kehrsunternehmen des bodo-Verbunds gezwungen, die Preise 
zum 1. August 2025 erneut anzuheben. „Die Betriebskosten 
steigen weiter, insbesondere im Personalbereich“, sagt Ver-
bundgeschäftsführer Bernd Hasenfratz. „Um die Verluste nicht 
noch weiter in die Höhe zu treiben, führt kein Weg an höhe-
ren Preisen vorbei.“ Die behördliche Genehmigung dafür liegt 
seit Anfang Juli vor. 
„Wir stehen zu gut bezahltem Fahrpersonal ebenso wie zu 
attraktiven Fahrpreisen“, präzisiert Bernd Grabherr im Namen 
der in privater Hand befindlichen Busunternehmen. „Beides 
unter einen Hut zu bekommen ist nicht einfach. Mit dieser Prei-
sanpassung geht der Verbund einen Mittelweg.“ Neben den 
Personalkosten sei auch die Unberechenbarkeit der Treibstoff-
preise ein bestimmender Faktor. „Die Preise an der Tankstelle 
ändern sich täglich, aber die Ticketpreise im öffentlichen Nah-
verkehr gelten längerfristig. Wir müssen also das Risiko stei-
gender Dieselpreise immer mit einplanen.“
Was bedeutet die Preiserhöhung konkret? Praktisch alle 
Tickets des bodo-Tarifs, ausgenommen die bodo-Zusatz-
optionen zum Deutschlandticket, werden etwas teurer. Bei-
spielsweise kostet der herkömmliche Einzelfahrschein für 
Erwachsene innerhalb einer Tarifzone künftig 3,00 statt bisher 
2,90 Euro. Der Preis für eine Gruppentageskarte im bodo-Ge-
samtnetz steigt von 22,60 auf 23,80 Euro. 
Zugleich hat Geschäftsführer Bernd Hasenfratz gute Nach-
richten: „Ganz dem Ziel folgend, unseren Verbund noch digi-
taler zu gestalten, machen wir den digitalen Ticketkauf noch 
attraktiver: 30 Prozent Nachlass auf Einzelfahrscheine, wie 
man es schon von der eCard kennt, gibt es künftig auch beim 
Kauf in der bodo-App.“ Und einen Rabatt von zehn Prozent 
erhält auch künftig, wer sein bodo-Ticket im „DB Navigator“ 
löst oder mit einer App durchs bodo-Land fährt, die über das 
CiCoBW-System den Fahrpreis abrechnet. „Es gibt künftig 
also noch mehr Optionen, von Preisnachlässen zu profitie-
ren“, so der Geschäftsführer.

„Weil wir den Nahverkehr nicht nur digitaler, sondern auch ein-
facher machen wollen, verschlanken wir zudem unser Tarifs-
ortiment“, kündigt Bernd Hasenfratz weiter an. Dazu zähle, 
dass kaum mehr nachgefragte Angebote wie das „AboMo-
bil18“ und Anschlussfahrscheine für Inhaber von bodo-Zeit-
karten entfallen.
Und: Die Stadtverkehrstarife werden einheitlicher. Bisher hatte 
jeder der zehn Stadtverkehre im Verbundgebiet eigene Preise 
und besondere Regelungen. „Diese teils verwirrende Vielfalt 
reduzieren wir jetzt“, erklärt der Geschäftsführer. „So werden 
zum Beispiel die Stadtverkehre Wangen, Leutkirch, Isny und 
Tettnang hinsichtlich des Ticketsortiments und der Preise 
weitgehend harmonisiert.“ Kleinere Vereinfachungen gibt es 
auch in Friedrichshafen, Lindau, Ravensburg und Überlingen. 
Der Ortstarif von Immenstaad entfällt, weil der Ortsbus ein-
gestellt wurde. 
„Für viele Fahrgäste stellen sich komplizierte Tariffragen glück-
licherweise gar nicht mehr“, sagt Bernd Hasenfratz. Denn: 
„Das Deutschlandticket bietet Mobilität mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu einfachen und günstigen Konditionen. Der 
seit Januar neue Preis von 58 Euro monatlich liegt immer 
noch weit unter dem, was wir früher für bodo-Abos verlan-
gen mussten. Und damit konnte man nicht deutschlandweit 
fahren.“ Trotz der politischen Diskussionen um die Finanzie-
rung des Deutschlandtickets gehe er derzeit von einem län-
gerfristigen Bestand des Deutschlandtickets aus, sagt der 
Geschäftsführer.
Die ab 1. August gültigen und vollständigen Tarifbestimmun-
gen finden sich auf www.bodo.de unter Aktuelles > News 
von bodo.
 
Rutenfest: Bus und Bahn mit Sonderfahrplan
Aus Stadt und Land zum Feiern und zurück
Während des Rutenfests, vom 25. bis zum 29. Juli in Ravens-
burg, bietet der öffentliche Nahverkehr wieder viele zusätzliche 
Fahrtmöglichkeiten – auch noch spät in der Nacht. 
Der Überblick:
Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) setzt in den 
Abend- und Nachtstunden wieder umfangreich Sonderzüge 
zwischen Aulendorf, Ravensburg und Friedrichshafen ein, 
die ungefähr im Stundentakt verkehren. Die letzten Abfahrten 
von Ravensburg in Richtung Friedrichshafen, mit Halt an allen 
Stationen, sind in den Nächten auf Sonntag, Montag, Diens-
tag und Mittwoch um 0.32 Uhr. Stets um 1.13 Uhr fährt ab 
Ravensburg zudem ein Regionalexpress der Deutschen Bahn 
nach Friedrichshafen, der unterwegs aber nur in Meckenbeu-
ren hält. In Richtung Aulendorf bestehen die letzten Verbindun-
gen in allen Nächten um 0.42 Uhr mit Halt an allen Stationen.
Im Stadtbusverkehr gibt es Zusatzfahrten auf den Linien 1, 
3, 4, 20 und 21. Festgäste aus Baindt, Baienfurt, Weingarten, 
Schmalegg, Weißenau, Eschach, Oberzell, Wolpertswende, 
Mochenwangen, Grünkraut und Bodnegg haben damit zahl-
reiche Möglichkeiten, tagsüber oder abends zum Fest und 
auch spät in der Nacht wieder nach Hause zu fahren.
Ebenfalls mit zusätzlichen Fahrten verstärkt werden die Regi-
obus-Linien R30 Ravensburg – Bad Waldsee, R40 Ravens-
burg – Amtzell – Wangen, R60 Ravensburg – Berg – Fronreute 
– Fronhofen – Fleischwangen, R65 Ravensburg – Berg – Blit-
zenreute – Altshausen – Bad Saulgau und R70 Ravensburg 
– Horgenzell – Wilhelmsdorf – Illmensee. Gleiches gilt für die 
Linie 31 von und nach Bergatreute, Alttann und Wolfegg sowie 
für die Linien 7534 und 7535 von und nach Schlier, Waldburg, 
Vogt, Wolfegg und Amtzell. Auf der Linie 7537 fahren zusätz-
liche Busse von und nach Bavendorf und Taldorf.  
Die regulären Nachtbusse der Linie N3 Ravensburg – 
Meckenbeuren – Tettnang – Friedrichshafen bieten ebenfalls 
späte Verbindungen. Sie fahren in den Nächten auf Sams-
tag und auf Sonntag jeweils um 1.00, 2.00 und 3.00 Uhr vom 
Ravensburger Busbahnhof ab. Der Bus um 3.00 Uhr fährt aller-
dings nicht bis Friedrichshafen, sondern nur nach Mecken-
beuren und Tettnang.
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Auch die regulären Nachtbusse des Stadtverkehrs verkeh-
ren in den Nächten auf Samstag und Sonntag. Letzte Fahrt-
möglichkeit auf der Linie 1 in Richtung Baindt ist um 4.23 Uhr, 
in Richtung Weststadt und Schmalegg um 3.23 Uhr ab dem 
Busbahnhof. Auf der Linie 3 in Richtung Eschach und Ober-
zell startet die letzte Fahrt ebenfalls um 3.23 Uhr. Die Linie 20 
nach Mochenwangen und Wolpertswende wird in den Näch-
ten auf Samstag und Sonntag bis 1.00 Uhr ab Ravensburg 
Busbahnhof bedient, die Linie 21 nach Grünkraut und Bod-
negg bis 1.23 Uhr. In den Nächten auf Montag und Dienstag 
bestehen die letzten Fahrmöglichkeiten auf der Linie 20 um 
0.00 Uhr und auf der Linie 21 um 0.23 Uhr. Auf der Linie 21 
fahren ab 21.23 Uhr immer zwei Busse stadtauswärts: einer 
bis Grünkraut-Ortsmitte und einer bis Bodnegg. Fahrgäste mit 
Ziel Oststadt, Knollengraben oder Grünkraut werden gebeten, 
vorzugsweise den Bus zu nutzen, der nur bis Grünkraut fährt.
Sperrungen und Umleitungen: Die Innenstadt von Ravens-
burg ist während des Rutenfests für den gesamten Busverkehr 
gesperrt. Die Haltestellen Marienplatz und Heilig-Geist-Spi-
tal entfallen. Alle Fahrten im Stadt- und Überlandverkehr hal-
ten am Busbahnhof.
Fahrpreise: Für Festgäste aus Stadt und Umland bieten sich 
für die Hin- und Rückfahrt neben dem Deutschlandticket ins-
besondere auch die bodo-Tageskarten an. Sie sind als Einzel- 
oder Gruppentickets für bis zu fünf Personen erhältlich und 
kosten regulär zwischen 6,90 und 22,60 Euro. Am Samstag, 
bis zum Betriebsschluss in der Nacht auf Sonntag, gilt zudem 
innerhalb der Stadttarifzone der digitale Samstags-Nulltarif. 
Diese kostenlosen Digitaltickets gibt es in der bodo-App und 
in der App twsMobil, nicht jedoch beim Fahrpersonal und 
nicht an den Automaten. Fahrten mit der bodo-eCard inner-
halb der Stadtzone sind im entsprechenden Zeitraum eben-
falls kostenlos. Dennoch ist es erforderlich, sich mit der eCard 
ein- und auszuchecken.
Fahrplanauskunft: Individuelle Fahrplan- und Preisauskünfte 
gibt es, unter Eingabe von Start- und Zielhaltestelle, in der 
elektronischen Fahrplanauskunft auf www.bodo.de oder in 
der bodo-App. Die Sonderfahrpläne der einzelnen Buslinien 
sind unter www.bodo.de/aktuelles zu finden. Jene der Boden-
see-Oberschwaben-Bahn werden rechtzeitig unter www.
bob-fn.de/rutenfest bereitgestellt.

Mit der Bahn vom Bächtlefest nach Hause
Extrazüge zwischen Aulendorf, Bad Saulgau und Sigma-
ringen
Um den Besuchern des Bächtlefests in Bad Saulgau eine 
späte Heimfahrt mit der Bahn zu bieten, finanziert das Land 
Baden-Württemberg zusätzliche Fahrten zwischen Aulendorf 
und Sigmaringen in der Nacht von Samstag, 19. Juli, auf Sonn-
tag, 20. Juli.
Der Extrazug verlässt Aulendorf um 23.23 Uhr und hält in Alts-
hausen (23.30), Bad Saulgau (an 23.38/ab 23.46), Herbertin-
gen Ort (23.52), Herbertingen (an 23.54/ab 23.55), Mengen 
(an 00.00/ab 00.01), Sigmaringendorf (00.07) und Sigmarin-
gen (00.11).
Gleich danach fährt der Zug wieder zurück. Er verlässt Sigma-
ringen um 00.18 Uhr und hält in Mengen (00.25), Herbertingen 
(an 00.29/ab 00.30), Herbertingen Ort (00.34), Bad Saulgau 
(an 00.39/ab 00.40), Altshausen (00.48) und Aulendorf (00.55).
Es gelten alle regulären Fahrscheine.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist am Rutenmontag, 28. Juli 
nicht besetzt. In dringenden Fällen melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro in Schlier unter 07529/854 oder Stmartin.
schlier@drs.de

Am Dienstag, 29. Juli 2025 ist das Pfarrbüro zu den 
gewöhnlichen Öffnungszeiten wieder erreichbar.



Nummer 30	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 11

    
 

 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

Gr
ün

kr
au

t 
 S

t. G
all

us
 un

d 
Ni

ko
lau

s 
Bo

dn
eg

g 
St

. U
lric

h u
nd

 M
ag

nu
s 

 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Sa
m

st
ag

, 2
6.0

7.2
02

5;
  

Hl
. J

oa
ch

im
 un

d H
l. A

nn
a 

18
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 m

it  
Re

ise
- u

nd
 F

ah
rze

ug
se

gn
un

g 
 

 
 

 

So
nn

ta
g,

 27
.07

.20
25

;  
17

. S
on

nt
ag

 im
 Ja

hr
es

kr
eis

 
L1

: G
en

 18
, 2

0-
32

 L2
: K

ol 
2, 

12
-1

4 
Ev

: L
k 1

1, 
1-

13
 

 
10

:3
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 m
it R

eis
e-

 un
d 

Fa
hr

ze
ug

se
gn

un
g 

12
:0

0 U
hr

 T
au

fe 
vo

n M
ax

im
ilia

n N
eu

se
r 

17
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t in

 
de

r K
ap

ell
e O

be
rw

ag
en

ba
ch

  
 St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

09
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 m

it 
Re

ise
- u

nd
 F

ah
rze

ug
se

gn
un

g 
10

:3
0 U

hr
 F

am
ilie

n-
W

or
tgo

tte
sd

ien
st;

 W
or

t-G
ott

es
-

Fe
ier

 m
it d

em
 K

ind
er

go
tte

sd
ien

st-
 

un
d W

GF
-T

ea
m 

Mo
nt

ag
, 2

8.0
7.2

02
5;

  
 

18
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

 

Di
en

st
ag

, 2
9.0

7.2
02

5;
  

Hl
. M

ar
ta,

 M
ar

ia 
un

d L
az

ar
us

 
18

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

 
 

Mi
ttw

oc
h,

 30
.07

.20
25

;  
Hl

. P
etr

us
 C

hr
ys

olo
gu

s 
08

:1
5 U

hr
 S

ch
ulj

ah
re

sa
bs

ch
lus

s-
go

tte
sd

ien
st 

 18
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

18
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

etu
ng

 
08

:0
0 U

hr
 Ö

ku
m.

 S
ch

ulj
ah

re
s-

Ab
sc

hlu
ss

go
tte

sd
ien

st 
17

:3
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

 

Do
nn

er
st

ag
, 3

1.0
7.2

02
5;

  
Hl

. Ig
na

tiu
s v

. L
oy

ola
 

18
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

etu
ng

 
 

 
09

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

Fr
eit

ag
, 0

1.0
8.2

02
5;

  
He

rz
-J

es
u-

Fr
eit

ag
 

Hl
. A

lfo
ns

 M
ar

ia 
v. 

Lig
uo

ri 

18
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

08
:3

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

09
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 
15

:0
0 U

hr
 H

er
z-J

es
u-

An
da

ch
t 

Sa
m

st
ag

, 0
2.0

8.2
02

5;
  

He
rz

-M
ar

iä-
Sa

m
st

ag
 

Hl
. E

us
eb

ius
 v.

 V
er

ce
lli,

 H
l. P

etr
us

 
Ju

lia
nu

s E
ym

ar
d 

18
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
18

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

So
nn

ta
g,

 03
.08

.20
25

;  
18

. S
on

nt
ag

 im
 Ja

hr
es

kr
eis

 
L1

: K
oh

 1,
 2;

 2,
 21

-2
3  

L2
: K

ol 
3, 

1-
5.9

-1
1 

Ev
: L

k 1
2, 

13
-2

1 

09
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

10
:0

0 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r m

it F
ah

r-
ze

ug
se

gn
un

g; 
Fe

ue
rw

eh
rfe

st 
Bo

dn
eg

g 
17

:0
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

-F
rie

de
ns

ge
be

t in
 

de
r K

ap
ell

e O
be

rw
ag

en
ba

ch
 

St
. T

he
re

sia
 R

os
en

ha
rz

 
10

:0
0 U

hr
 W

or
t-G

ott
es

-F
eie

r 

 
10

:3
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 2
6.

07
.2

02
5 

– 
03

.0
8.

20
25

 
    



Seite 12 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 30

Fahrzeugsegnung und Reisesegen
Der Urlaubsmonat steht vor der Tür und damit vielleicht 
eine größere oder kleinere Reise. Aber auch ohne Urlaub 
sind wir im regulären Alltag mitunter viel unterwegs, ob zu 
Fuß, mit zwei, drei oder vier Rädern und gleich welcher 
Motorisierung. Am 24. Juli gedenkt die Kirche des heiligen 
Christophorus, der als einer der Vierzehn Nothelfer gilt und 
besonders als Schutzheiliger der Reisenden angerufen wird, 
weil er, wie die Legende sagt und sein Name wortwörtlich 
ausdrückt, Christus selber auf seinen Schultern sicher über 
die Fluten getragen hat.

Am Ende der folgenden Gottesdienste werden daher Fahr-
zeuge jeder Art gesegnet und vor allem für die Fahrenden 
und Mitfahrer der Segen Gottes und die Fürsprache des 
heiligen Christophorus erbeten:

Donnerstag, den 24.07.2025 um 18 Uhr in Mariä Himmel-
fahrt Unterankenreute

Freitag, den 25.07.2025 um 18 Uhr in St. Ulrich und Mag-
nus Bodnegg

Samstag, den 26.07.2025 um 18 Uhr in St. Gallus und Niko-
laus Grünkraut

Sonntag, den 27.07.2025 um 9 Uhr in St. Martin Schlier

Sonntag, den 27.07.2025 um 10:30 Uhr in St. Ulrich und 
Magnus Bodnegg

Miniplan Grünkraut
Samstag, 26. Juli 
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Agnes, Emma H., Elizabeth, Romy-Marie, Annelie
Dienstag, 29. Juli
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Elizabeth, Mira
Sonntag, 3. August
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Nora, Johannes, Theresa, Emma A., Vincent, 

Jannis, Luisa

    

KIGO TEAM
UNTERANKENREUTE

   

     

       

     

     

    

     
  

Familien -Familien -
Wortgtgt ototo tttt etet sdienststsWortgottesdienst

     
 So. 27. Juli um 10:30 Uhr

Draussen bei der Kirche Unterankenreute

Liebe Kinder, Eltern, Gemeindemitglieder, 
wir laden recht herzlich zum Familien-Wortgottesdienst am 
27. 07. 25 um 10:30 Uhr ein.
Bei guter Witterung findet der Wortgottesdienst im Freien 
statt (Wiese zwischen Kirche/Kindi/DGH).
Bitte bringt eine Picknickdecke mit.
Auf euer Kommen freut sich das Wortgottesdienst- und 
Kigo-Team

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen,
was ist christliche Erziehung? Die Antwort, die mir immer 
wieder begegnet, lautet in etwa: Wenn man den Kindern bei-
bringt, dass Menschen gut und respektvoll miteinander umge-
hen sollen.
Das ist sicher richtig, die humanistischen Wertvorstellungen 
haben ihre Wurzeln nicht zuletzt im christlich-jüdischen Kon-
text, etwa der goldenen Regel. Ich denke, dass wir respektvoll 
miteinander umgehen und Ehrfurcht vor dem Leben haben, 
dass hat sich auch unter Nichtchrist*innen herumgesprochen 
und manch eine(r) Atheist*in lebt moralisch einwandfreier als 
manche Christen – mich selbst inbegriffen. Zur christlichen 
Erziehung soll also noch anderes gehören. Ich denke z.B. an 
das gemeinsame Beten mit Kindern. Beten ist Übungssache. 
Oder aber die Frage nach der Bedeutung der Taufe… Der 6. 
Sonntag nach Trinitatis (27.07.) hat die Taufe zum Thema. Eine 
Aufforderung an uns Erwachsene, über unsere Taufe nachzu-
denken. Was bedeutet sie mir? Woran denke ich, wenn ich 
an Taufe denke? Hat sie eine Relevanz für mein Leben? Las-
sen wir uns darauf ein, nicht zuletzt, damit wir unseren Kin-
dern etwas dazu sagen können. Jörg Boss
 
Wochenplan
Sonntag, 27. Juli 6. So. n.Trinitatis
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein. Jes 43,1
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Taufe, Vorstel-

lung der neuen Konfis und Verabschiedung der 
KU3-Kinder in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler, Pfarrer Boss.

 Das Opfer ist für die Mitarbeiterpflege bestimmt
Dienstag, 29. Juli
09.30 Uhr  Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Sonntag, 03. August, 7. So.n.Trinitatis
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Eph 2,19
10.00 Uhr Gottesdienst. Beginn der Sommerpredigtreihe 

in der Christuskirche Vogt, Pfarrer Boss.
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 
 Haushaltsplan 2025 liegt zur Einsicht aus.
In der Zeit vom 01.08. bis 15.08.2025 kann der Haushaltsplan 
2025, der Ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, im Pfarramt 
Vogt, eingesehen werden. Einsicht während den Bürozeiten 
oder nach Terminvereinbarung.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an 
dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
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Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, 
Telefon 07529 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Sommerpredigtreihe 2025
03.08.2025 Die Freiheit, die ihr in Anspruch nehmt, darf die 
Schwachen nicht zu Fall bringen! 1. Kor 8,9. / 10.00 Uhr Pfarr-
garten Vogt, Pfarrer Jörg Boss
10.08.2025 Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 
2. Kor 3,17. 
10.00 Uhr in Atzenweiler mit Pfarrerin Ulrike Boss
17.08.2025 Wer uns reitet - wie frei sind wir wirklich? 
Apg 9,1-20. 
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt mit Pfarrer Friedemann Glaser 
aus Kißlegg
24.08.2025 Die Kraft der Freiheit Jesu. Lukas 4, 16-21. 
10.00 Uhr in Atzenweiler mit Prädikant Wolfram Freitag
31.08.2025 Grenzen der Freiheit: Wie eine starke Frau den 
Reformatoren Paroli bot. / 10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt mit 
Pfarrer Johannes Schüz aus Ravensburg
 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Vogter 
Christuskirche statt!

Ökumenische Angebote

Einladung zum
ökumenischen 
Friedensgebet

Vor 80 Jahren, am 6. und 9. August 1945, wurden die Atom-
bomben auf Hiroshima und Nagasaki abgeworfen und ver-
ursachten Leid unvorstellbaren Ausmaßes.
Beim Friedensgebet im August wollen wir der Opfer von 
Hiroshima und Nagasaki gedenken, die uns mahnen, auf 
eine Welt ohne Atomwaffen hinzuarbeiten:
 

am Montag, den 04. August 2025,
um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg.

 
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und 
bitten um Kraft und Segen für ein friedliches Miteinander. 
Nehmen Sie sich einen Moment Zeit und kommen Sie, 
jede*r Mitbetende ist wichtig für etwas mehr Frieden hier 
und überall!
Sie sind ganz herzlich eingeladen!

Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, 
Maria Beck-Brüll

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse
Herren (Bezirksfreundschaftsspiel)

SGM Waldburg/Grünkraut - FV Rot-Weiß Weiler II 0:2

Vorschau
Mittwoch, 23.07.25

19:00 Uhr Herren Bezirksfreundschaftsspiele in Bodnegg
TSV Bodnegg - SGM Waldburg/Grünkraut II

Mittwoch, 23.07.25
19:00 Uhr Herren Bezirksfreundschaftsspiele in Waldburg
SGM Waldburg/Grünkraut - FC Wangen II

TSV Grünkraut-Mädels beim EM-Spiel in St. Gallen – ein 
unvergessliches Saison-Highlight
Zum krönenden Abschluss der Saison stand für die E-, D- und 
C-Mädchen des TSV Grünkraut ein ganz besonderes Ereignis 
auf dem Programm: ein gemeinsamer Ausflug zum EM-Spiel 
der Frauen in St. Gallen!
In Fahrgemeinschaften machten sich rund 60 begeisterte Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer –darunter Eltern, Betreuer*innen 
und natürlich vor allem unsere jungen Fußballerinnen – auf 
den Weg in die Schweiz. Ziel war das Gruppenspiel England 
gegen Wales – und es sollte ein echtes Fußballfest werden!
Das Spiel hielt, was es versprach: Die englische Mannschaft 
zeigte sich in Torlaune und besiegte Wales mit einem deut-
lichen 6:1. Die Stimmung im Stadion war großartig – auch 
dank der TSV-Grünkraut-Mädels, die mit einer Laola-Welle 
für zusätzliche Begeisterung sorgten.
Ganze vier Runden drehte die Welle durch das Stadion – ein 
Gänsehautmoment für alle Beteiligten!
Neben dem spannenden Spiel waren die Atmosphäre, die tolle 
Organisation des Ausrichters und das gemeinsame Erlebnis 
für alle ein echtes Highlight. Für unsere Mädels war es nicht 
nur ein gelungener Saisonabschluss, sondern auch ein unver-
gesslicher Tag voller Teamgeist, Emotionen und Fußballbe-
geisterung.
Wir freuen uns schon auf die nächste Saison – und wer weiß, 
vielleicht auch auf den nächsten großen Ausflug!

Landratsamt
Ravensburg

Schülermentorenprogramm „Nachhaltig 
essen“ startet im Herbst – weiterführende 
Schulen können sich ab sofort bewerben   
Kreis Ravensburg - Das Ernährungszentrum Bodensee-Ober-
schwaben bietet für alle weiterführenden Schulen im Herbst 
wieder das Schülermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ 
an. Das Programm richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
der Sekundarstufe I (Klassen 7 bis 9). Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, lediglich die Fahrtkosten sind selbst zu tragen. Inter-
essierte Schulen können bis zu vier Schülerinnen und
Schüler anmelden. Anmeldeschluss ist der 19. September.
 
Über fünf Wochen lernen die Teilnehmenden an fünf Fortbil-
dungstagen (30.09., 09.10., 13.10., 21.10., 07.11.) die vier 
Dimensionen der nachhaltigen Ernährung (Gesundheit, Öko-
logie, Ökonomie, Soziologie) kennen. Sie beschäftigen sich 
unter anderem mit den Fragen wie „Warum sollte ich nach-
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haltig essen und trinken?“, „Wie ernähre ich mich nachhal-
tig?“ und „Was heißt eigentlich nachhaltig?“. Als Botschafter 
für eine nachhaltige Ernährung lernen die Jugendlichen mehr 
über die Herkunft unserer Lebensmittel, über Lebensmittel aus 
fairem Handel, Vermeidung von Lebensmittelverschwendung 
und Verpackungsmüll sowie über die gemeinsame Gestaltung 
der Schulverpflegung. Neben den fachlichen Zielen werden 
auch persönliche Kompetenzen gefördert. Die Schülermento-
rinnen und Schülermentoren lernen schrittweise eigenverant-
wortlich Projekte an ihrer Schule umzusetzen. Ihre Erfahrungen 
und das Erlernte geben sie an ihre Mitschülerinnen und Mit-
schüler weiter und gestalten so den Schulalltag aktiv mit.
 
Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen zum Schü-
lermentorenprogramm sind erhältlich bei Bettina Schmidt 
von unserem Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben.  
(be.schmidt@rv.de; Tel. 07524/9748-6430).

Digitalisierung im Dialog – Barcamp sorgte für 
frische Impulse in der Region
Mitmach-Konferenz lockte über 100 Teilnehmende nach 
Bad Waldsee – Austausch, Praxisnähe und neue Perspek-
tiven im Fokus
Bad Waldsee – Am 03. Juli 2025 fand in Bad Waldsee das 
dritte Barcamp Digitaler Dialog Allgäu-Oberschwaben statt. 
Bei dieser offenen Mitmach-Konferenz bestimmten die Teil-
nehmenden selbst die Inhalte – statt fertiger Vorträge stan-
den Austausch, Praxiswissen und gemeinsames Lernen im 
Mittelpunkt.
Mehr als 100 Fach- und Führungskräfte aus Unternehmen, 
Verwaltung, Bildung und Gesellschaft kamen zusammen, um 
sich zu Digitalisierungsthemen auszutauschen, voneinander 
zu lernen und konkrete Impulse für die Region mitzunehmen. 
Der Tag machte wieder deutlich, wie wirkungsvoll Digitalisie-
rung gelebt und gestaltet werden kann, wenn Raum für echte 
Beteiligung und offenen Austausch geschaffen wird.
In knapp 20 Sessions wurden eine Vielzahl aktueller The-
men diskutiert: Vom Digitalisieren mit alltäglichen Tools, über 
Nachhaltigkeit und Lernen in einer digitalen Welt, bis zu hin 
zu Künstlicher Intelligenz, Prompting, Datennutzung, hybrider 
Zusammenarbeit und Digitalisierung auf dem Bau.
Die Besonderheit: Alle Themen wurden direkt von den Teil-
nehmenden eingebracht. So fanden reale Herausforderun-
gen, praktische Fragen und persönliche Erfahrungen den 
Raum, gehört zu werden – und eröffneten neue Perspekti-
ven für gemeinsames Lernen und konkrete Lösungsansätze.
„Es gab viele ‚Das will ich sofort ausprobieren!‘-Momente, so 
eine Stimme aus dem Teilnehmerfeld. In den sozialen Netz-
werken wurde das Barcamp mehrfach als „inspirierend, offen 
und praxisnah“ beschrieben. Viele Teilnehmende lobten die 
greifbaren Impulse, die Vielfalt der Themen und den respekt-
vollen Austausch ohne Frontalvorträge.
„Das Barcamp zeigte, dass Digitalisierung nicht im stillen Käm-
merchen entsteht, sondern dort, wo gemeinsam gedacht und 
ausprobiert wird“, betonte Jasmin Moosmann, Projektleiterin 
bei der Wirtschaftsförderung Landkreis Ravensburg.
Das Barcamp ermöglichte neue Perspektiven, fachlichen Tief-
gang und die Chance, voneinander zu lernen – auf Augen-
höhe, über Branchen hinweg. Besonders erfreulich waren die 
hohe Beteiligung und Energie vor Ort: Die Sessions lebten von 
Diskussionen, praktischen Beispielen und der Offenheit der 
Teilnehmenden. So wurde Digitalisierung in der Fläche erleb-
bar gemacht – und konkrete Fragen, Herausforderungen und 
Ideen erhielten eine Bühne.
Gemeinsam gestalten – mit starker regionaler Verankerung
Organisiert wurde das Barcamp von der Wirtschafts- und Inno-
vationsförderungsgesellschaft Landkreis Ravensburg (WiR), 
neuland+ digital und der bwcon, unterstützt von zahlreichen 
Kooperationspartnern und Sponsoren aus der Region. Ziel 
war es, mit dem Barcamp einen niedrigschwelligen, inspirie-
renden Rahmen zu schaffen, um Digitalisierung greifbar und 
gestaltbar zu machen.

Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, die dieses Format 
möglich machten und mit Leben füllten.
Kooperationspartner: Stadt Bad Waldsee, Unternehmerforum 
Bad Waldsee, Stadt Ravensburg, Stadt Weingarten, Hoch-
schule Ravensburg-Weingarten, DHBW Ravensburg, Wirt-
schaftsjunioren Bodensee-Oberschwaben
Unterstützer und Sponsoren:
Kodiak Markenkommunikation, elocompanion, KI-Trai-
ning-Center, Fassnacht Ingenieure, Textiles, Elektro Keßler, 
Mösle Bauunternehmung, Nold Hdydraulik Pneumatik, Kreis-
sparkasse Ravensburg, SycoTec, Smart City Solutions
Das Barcamp fand im Rahmen des Digital Hub Oberschwaben 
statt. Das Digital Hub Oberschwaben wird gefördert von: Initia-
tive Wirtschaft 4.0 Baden-Württemberg, digitalLÄND, Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg
 
Barcamp Digitaler Dialog Allgäu-Oberschwaben in Bad Wald-
see. Auf dem Bild ist das Team der WiR, neuland+ digital, 
bwcon, sowie die Kooperationspartner und Sponsoren des 
Barcamps zu sehen.
Ansprechpartnerin:
Jasmin Moosmann | moosmann@wir-rv.de | 015234676153

Fortbildungsreihen des Netzwerks Demenz 
starten im September im Horgenzell/ 
Zogenweiler und Baindt   
Kreis Ravensburg - Wenn ein Mensch an Demenz erkrankt, 
verändert sich vieles – nicht nur für die Betroffenen selbst, son-
dern auch für ihre Angehörigen, Freundinnen und Freunde. Um 
diese in der oft herausfordernden Zeit zu unterstützen, bie-
tet das Netzwerk Demenz im Landkreis Ravensburg auch in 
diesem Jahr eine Fortbildungsreihe an, die über das Krank-
heitsbild informiert und wertvolle Hilfestellungen für den All-
tag vermittelt. Unterschiedliche Referentinnen und Referenten 
vermitteln lebensnahes Wissen und alltagstaugliche Hilfe für 
den Umgang mit dementiell Erkrankten. Dazu gehören The-
men wie das Krankheitsbild, wertschätzender Umgang und 
Kommunikation mit Menschen mit Demenz sowie verschie-
dene Bewegungs- und Aktivierungsangebote. Außerdem gibt 
es viele Informationen zu Hilfen und Angeboten im Landkreis.
Die 8-teilige Fortbildungsreihe startet am 17. September im 
Pfarrgemeindehaus Zogenweiler (Horgenzell) jeweils mitt-
wochs von 14:00 -16:30 Uhr. Am 18. September startet im 
Bischoff-Sproll-Saal in Baindt ebenfalls eine 8-teilige Fort-
bildungsreihe, jeweils donnerstags von 14:00 -16:30 Uhr. Es 
besteht auch die Möglichkeit, an einzelnen Fortbildungsan-
gebote der Veranstaltungsreihen teilzunehmen.
Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttem-
berg am Standort Weissenau ist ein Angebot des Landkrei-
ses Ravensburg und für An- und Zugehörige von dementiell 
Erkrankten sowie Ehrenamtlichen kostenlos. Eine Teilnahme ist 
nur mit Anmeldung und Platzbestätigung möglich, die Anmel-
dung erfolgt per E-Mail an miriam.vonderheydt@zfp-zentrum.
de oder telefonisch unter 0751/7601 2564. Das aktuelle Ver-
anstaltungsprogramm ist verfügbar unter: 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz
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KunstCamp in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst & Liebe“. 
Im KunstCamp können Jugendliche in Kunst-Workshops expe-
rimentieren und intensive künstlerische Erfahrungen sammeln.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 12. November 
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die „work-life-balance”? 
Warum arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, wäh-
rend andere getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden 
die internen fachlichen Diskussionen statt, im Atelier oder am 
Küchentisch? Die Ausstellung will am Beispiel ausgewählter 
Künstler/innenpaare einen Blick hinter die Kulissen wagen und 
wird dabei auch einzelne gesellschaftliche Klischees bewusst 
hinterfragen. In einem Rundgang durch verschiedene Gattun-
gen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung steht das Narrativ „Kunst & Liebe”: emotional, wirt-
schaftlich und gesellschaftlich!
Schlossführung 2. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt 
| Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung erhellt die bewegte Geschichte von Schloss und 
Herrschaft Achberg und wirft Blicke in die schönsten Räume 
des Schlosses, wie den prunkvollen Rittersaal.
Ausstellungsführung 3. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich 
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künst-
lerpaare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss 
Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch 
verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen 
und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mit-
telpunkt der Ausstellung steht das Narrativ „Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
KunstCamp für Jugendliche 5. bis 9. August | 250€ | Anmel-
dung erforderlich 
Für alle Jugendlichen, die zusammen mit Künstler/innen und 
Kunststudierenden der Pädagogischen Hochschule Weingar-
ten in Kunst-Workshops neue Wege erproben, experimentie-
ren und intensive künstlerische Erfahrungen sammeln wollen. 
Die einzige Voraussetzung ist die Lust, sich knapp eine Woche 
lang zusammen mit anderen Jugendlichen in den Workshops 
künstlerisch zu betätigen. Kleine Gruppen und eine gastrono-
mische Rundumversorgung sind weitere Merkmale des Kunst-
Camps. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer übernachten in 
selbst mitgebrachten Zelten. Gearbeitet wird in den histori-
schen Gebäuden und auf dem Gelände des Schlosses. Die 
Kursgebühr von 250 € schließt das Essen (ohne Getränke) 
und sämtliche Materialien mit ein. Die Ergebnisse der Work-
shops werden bei einer Abschlusspräsentation am Samstag 
9. August, ab 15 Uhr der Öffentlichkeit vorgestellt.
Ausstellungsführung 10. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich 
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künst-
lerpaare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss 
Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch 
verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen 
und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mit-
telpunkt der Ausstellung steht das Narrativ „Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Schlossspaziergang mit oberschwäbischer Barockmu-
sik 10. August | 16.00 Uhr| 5,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmel-
dung erforderlich 
Berthold Büchele (Violine und Gesang) und Ernst Greinacher 
(Gitarre) präsentieren eine Auswahl von Werken oberschwä-
bischer Barockmusik. Geistliches und Weltliches, Ernstes und 
Heiteres – lauschen Sie der historischen Musik aus Klöstern, 
Schlössern, Städten und Dörfern. Eine Veranstaltung im Rah-
men der Oberschwäbischen Barockwoche.
 
Öffnungszeiten im August 2025 Freitag 14 – 18 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr

Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Wasserentnahmen weiterhin untersagt
Kreis Ravensburg - Aufgrund nur geringer Niederschläge 
und anhaltender Trockenheit führen viele Bäche und Flüsse 
im Landkreis Ravensburg weiterhin sehr wenig Wasser. 
Durch die niedrigen Wasserstände wird die Gewässer-
ökologie beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewesen und 
Wasserpflanzen leiden zudem unter ansteigenden Gewäs-
sertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung der Situa-
tion zu verhindern, verlängert das Landratsamt Ravensburg 
das Verbot zur Entnahme von Wasser aus Seen und Flüs-
sen vorerst bis zum 12. August.
Die sogenannte Einschränkung des wasserrechtlichen 
Gemeingebrauchs bedeutet, dass es weiterhin verboten 
ist, Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach oder See 
zu entnehmen. Ausgenommen ist lediglich das Tränken 
von Vieh sowie das Schöpfen mit Handgefäßen. Betrof-
fen sind auch diejenigen Personen und Firmen, die eine 
behördliche Erlaubnis haben, Wasser aus einem oberirdi-
schen Gewässer zu entnehmen um beispielsweise Felder 
zu bewässern. Das Verbot gilt auch dann, wenn an den 
jeweiligen Entnahmestellen noch vermeintlich ausreichend 
Wasser vorhanden ist.
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst bis 
zum 12. August 2025. Bleibt es darüber hinaus weiterhin 
so trocken, wird die Verfügung verlängert.
Die Allgemeinverfügung ist verfügbar unter www.rv.de/
bekanntmachungen. Ein Lagebericht zu den Einschrän-
kungen des Gewässergebrauchs in Baden-Württemberg 
findet sich unter https://niz.baden-wuerttemberg.de/lage-
berichte/lagebericht-wassernutzung.

Was sonst noch
interessiert

Sommer, Sonne,  
Ferienprogramm im  
Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg!

Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg bie-
tet im August verschiedene Führungen an, um die wunderbare 
Kulturlandschaft, die historischen Häuser und ihre menschli-
chen Schicksale kennenzulernen. Dienstags und donnerstags 
findet in den Sommerferien das beliebte Ferienprogramm mit 
abwechslungsreichen Themen rund um das bäuerliche Leben 
statt. Beim Erlebnistag „Fadenscheinig? „ am 17 August dreht 
sich alles um Leinen und Wolle, Faser und Tuch.
Inklusive Samstagsführung: Führung durch die Bauern-
kriegs-Ausstellung in Gebärdensprache 2. August | 14:30 –  
15:15 | Anmeldung nicht erforderlich 
Diese Führung findet in Gebärdensprache statt und wird von 
einer Dolmetscherin begleitet! Gerne können Sie zu Ihrer 
Unterstützung eine Begleitperson mitbringen! Mit Museums-
führer Bernhard Müller, BAO e.V. Blinden- und Sehbehinder-
tenverband Baden-Württemberg e.V.
Öffentliche Tastführung übers Gelände 3. August | 11:30 – 
13:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
umfasst 28 historische Bauernhäuser und Nebengebäude. 
Die Spuren der früheren Bewohnerinnen und Bewohner sind 
in den originalgetreu eingerichteten Stuben, Kammern, Stäl-
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len und Werkstätten erhalten. Drei der historischen Gebäude 
können Sie bei der Tastführung im Detail entdecken. Drei 
ganz unterschiedliche Gebäude, die jeweils eine besondere 
Geschichte erzählen. Und dabei können nicht nur die Häu-
serfassaden und Innenräume, sondern auch unterschiedli-
che Objekte in den Häusern, die sonst nicht zugänglich sind, 
ertastet werden. Die Führung ist eine spannende Erfahrung 
sowohl für nicht-sehende als auch sehende Besucherinnen 
und Besucher. Sehende Personen können die Führung mit 
einer Dunkelbrille, die von der Führungsperson ausgegeben 
wird, erleben. Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung eine 
Begleitperson mitbringen! Mit Museumsführer Klaus Peters, 
Blinden- und Sehbehindertenverband Baden-Württemberg 
e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.
Öffentliche Tastführung durch die Bauernkriegs-Ausstel-
lung 3. August | 13:30 – 14:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für nicht-se-
hende als auch sehende Besucherinnen und Besucher. 
Sehende Personen können die Führung mit einer Dunkel-
brille, die von der Führungsperson ausgegeben wird, erleben. 
Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung eine Begleitperson 
mitbringen! Mit Museumsführer Klaus Peters, Blinden- und 
Sehbehindertenverband Baden-Württemberg e.V., Bezirks-
gruppe Ravensburg.
Sommerferienprogramm – Rallye zur Feldarbeit 5. August 
| 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
In den baden-württembergischen Sommerferien (5. August 
bis 11. September) bieten wir dienstags und donnerstags, 
jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Pro-
gramm mit vielen Stationen für die ganze Familie an. Die Kin-
der können pflügen, säen, Steine lesen, ernten und dreschen. 
Als Lohn winken Goldtaler. Doch was sagen wohl Lehnsherrn 
und Abt zur geleisteten Arbeit? Jeweils um 12 und 15 Uhr fin-
det eine Führung durch das Kapitel „Bäuerliches Leben” in 
der Ausstellung „1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben” statt. 
Außerdem gibt es Vorführungen im Sensen dengeln und Ern-
tekranz flechten. Die Angebote der Ferienprogramme finden 
bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein 
kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Museum zum Mitmachen  
7. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
In den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 
11. September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils 
von 11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an: Am Donners-
tag, dem 7. August, heißt es „Museum zum Mitmachen2. Bei 
einer Museumsrallye erkunden die kleinen Museumsdetektive 
das Gelände und werfen bei der Inventarisierung einen Blick 
hinter die Kulissen. Natürlich wird auch mit angepackt, zum 
Beispiel beim Tierefüttern, Zäuneausbessern, Fachwerkhäu-
ser-Bauen und Muskochen.  11.30 Uhr Führung: „Was Häuser 
erzählen”, 13 Uhr Geschichten vorlesen, 14.30 Uhr Führung 
mit dem Hausmeister. Die Angebote der Ferienprogramme fin-
den bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist 
ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Kursprogramm für Erwachsene – Sensenmähen für den 
Hausgebrauch 9. August | 8:00 – 13:00 | 70,00 € / Person 
| Anmeldung erforderlich bis 26. Juli 
Das Mähen für den Hausgebrauch, in dem das Mähen mit der 
Sense erlernt wird und verschiedene Sensenblätter probiert 
werden können. Das Besondere an diesem Kurs ist, dass die 
„Tannensense”, die vom Deutschen Sensenverein verwendet 
wird, individuell auf jede Körpergröße und -proportion einge-
stellt wird. Kursleitung: Martin Siebert
Kursprogramm für Erwachsene – Sensen dengeln  
9. August | 14:00 – 17:00 | 70,00 € / Person | Anmeldung erfor-
derlich bis 26. Juli  „Dengla ka ma it lerna!” – Doch, es geht! 
Im Dengelkurs von Martin Siebert, Sensenlehrer im Sensen-
verein Deutschland e.V., werden verschiedene Dengeltech-
niken gelehrt und ausprobiert, an Übungsstücken geübt und 
schließlich eine Sense zu neuer Schärfe gebracht. Das Werk-
zeug dazu, auch Handschuhe und Gehörschutz werden im 

Kurs zur Verfügung gestellt. Arbeitskleidung mit langer Hose 
und Verpflegung sollten mitgebracht werden. Und natürlich 
gerne auch ein eigenes, stumpfes Sensenblatt.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 10. August | 11:30 –  
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung „Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche? 
10. August | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung zu den Frauen, die in unseren Häusern gelebt haben. 
Viele Klischees vom klassischen Frauenbild der bäuerlichen 
Bevölkerung werden sich auflösen, das „Eiergeld” bekommt 
seine Würdigung und Kuhstall, Küche, Kinder, Kirche ihre 
Plätze, die sie im Leben der verschiedenen Frauen einge-
nommen haben.
 
Öffnungszeiten im Juli & August: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vog-
ter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de
 

Öffentliche Führungen in der Reibeisenmühle 
am Donnerstag, 31.07.2025 um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12:00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520-950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Im Wohnhaus der Reibeisenmühle sind die Möbel und Einrich-
tungsgegenstände an ihrem angestammten Platz geblieben. 
Besucher können in den Mühlenalltag von früher eintauchen, 
von der alten Küche der letzten Besitzerin Rosa Kübler über 
die einfache Müllerknechtskammer bis hin zum guten „Wohn- 
und Schlafzimmer“ mit dem noch gefüllten Aussteuerschrank. 
Eine wirkliche Rarität ist die wieder in Gang gebrachte Müh-
lentechnik mit den im Original erhaltenen Mahlstühlen, Gerb- 
und Griesputzmaschinen bis zu den Siebgeräten. Da klappert 
die Mühle vom untersten Balken bis in den Dachfirst. Für all 
diese Geräte liefert das Wasserrad die Energie.
Treffpunkt: Vordereingang, Reibeisen 3, Amtzell

BUND Ravensburg
Führung durch das „Wunderland am Schussenstrand“
Schussenexperte Ulfried Miller informiert zu Flussauen und 
Hochwasserschutz
Ravensburg: Am Sonntag, den 3. August 2025 lädt der BUND 
Ravensburg-Weingarten zu einer Exkursion zum Thema Flus-
sauen an der Schussen ein. Geleitet wird die Rundtour von 
Ulfried Miller. Er war 40 Jahre bei der Ortsgruppe Ravens-
burg-Weingarten als Geschäftsführer tätig- genauso lange 
beschäftigt er sich auch mit dem Thema: Schussen. Schwer-
punkte der Exkursion sind die vielfältigen Aspekte von Flus-
sauen und ihrer Nutzung. Auch Themen wie Wasserkraft, 
Hochwasserschutz und die Renaturierung der Schussen ste-
hen im Mittelpunkt. Uli Miller führt uns durch die faszinierende 
Landschaft, wobei wir nicht nur die Bedeutung dieser natürli-
chen Lebensräume für den Hochwasserschutz kennenlernen, 
sondern auch spannende Einblicke in den Lebensraum von 
Bibern und anderen Tieren gewinnen.
Treffpunkt für die Exkursion ist um 14:00 Uhr der BOB-Bahn-
hof Weingarten/Berg. Wir gehen zu Fuß entlang der Schussen 
bis zur Scherzachmündung und dann am Böglebach zurück 
zum BOB-Bahnhof Weingarten/Berg. Die Exkursion dauert ca. 
3 Stunden. Bitte denken Sie an Sonnenschutz und genügend 
zu trinken, sowie festes Schuhwerk. Die Veranstaltung kostet 
für Erwachsene 5,00 €, für BUND-Mitglieder, Kinder und Stu-
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dierende ist die Teilnahme kostenfrei. Anmeldung bis 1. August 
unter: www.bund-ravensburg.de – Termine.

Schwäbischer Albverein e. V.
Tageswanderung: „Bruder-Klaus-Rundweg bei Mengen“ 
Termin: Sonntag, 10. August 
Treffpunkt: 7.30 Uhr am Bahnhof Ravensburg Gleis 2 Rich-
tung Aulendorf 
Wanderstrecke: Bahnhof Mengen – Missionsberg mit Aus-
sichtsturm – Mittelesch - Bruder-Klaus-Kapelle – Aspenhäule –  
Altstadt Mengen zum Bahnhof Mengen 
Wanderung: 14,4 km, Gehzeit circa vier Stunden, Auf- u. 
Abstieg circa 70 Meter
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr in Mengen möglich 
Rückfahrt: 15.17 oder 16.22 Uhr, Ankunft in Ravensburg gegen 
16.11 oder 17.11 Uhr 
Unkostenbeitrag: 17 €, für Mitglieder 15 € 
Hinweis:  Gutes Schuhwerk, Stöcke, Vesper und Getränk
Bei Anmeldung Telefonnummer und Fahrkartenbesitz angeben
Anmeldung bis Samstag, 9. August 2025, 16 Uhr bei Wander-
führer Anton Keller, Tel.: 0751 / 26933 
Gäste sind immer herzlich willkommen
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1.  Wie heißt das Baby von Homer und Marge in der Serie „Die 
Simpsons“?

A Selma

B Peggy

C Lisa

D Maggie

2.  Wie lautet Homer Simpsons signifikanter Ausruf „Neinn!“ im 
englischen Original?

A „Argh!“

B „Damn!“

C „D’oh!“

D „Noo!“

3. In welcher Stadt leben „Die Simpsons“?

A Milford

B Springfield

C Cleveland

D Franklin

4. Welche deutsche Schauspielerin ist seit 2007 die deutsche 
Stimme der Marge aus „Die Simpsons“?

A Anke Engelke

B Karoline Herfurth

C Iris Berben

D Alexandra Maria Lara

Lösungen: 1D, 2C, 3B, 4A

@ Heidi Stulle-Gold/DEIKE 747R18R1

Film & Fernsehen

756U38W1

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihre Fachberaterin vor Ort
Frau Miriam Soligo
88074 Meckenbeuren
Tel.:  0175 2665938
m.soligo@pfullendorfer.de

 

 

Hof-Fest
Wir laden ein zu unserem

• Leckereien vom Strauß: 
Straußenburger, Steak, ...

• Bauernhofeis
• Kaffee & Kuchen

• Hofladen geöffnet
• Kinderprogramm
• Strohkletterturm
• offene Stallungen

Sonntag, 03. August
11:00 – 18:00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

 

IMMOBILIENMARKT

Klaus Brehm
FA für innere Medizin

Bodneggerstr. 7, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 / 63383

Die Praxis ist vom 11.08.2025 bis 
einschl. 29.08.2025 geschlossen.

Die Vertretung in Notfällen: 
Praxis Dres. Freundt, Oberhofen, Tel.: 0751 / 63035

Ihr Praxisteam

  

 
 

 
 
 
 

Junge Familie sucht DHH, REH, oder kleines EFH mit
Garten Wohnfläche ca. 100qm zum Kauf. Tel.:015257684666

ÄRZTE
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•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

Wir bieten:
• Einen attraktiven Arbeitsplatz mit 

anspruchsvollem und vielseitigem 
Aufgabengebiet

• Digitalisiertes Arbeiten
• Ein sehr angenehmes und kooperatives 

Arbeitsklima in einem übersichtlichen 
Stiftungsunternehmen

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Tolle Bezahlung nach TVöD 
• Job-Ticket, betriebliche Altersversorgung, 

LOB-Prämie, Gesundheitsmanagement u.m.

Einfach Bewerben bei: Michael Abler, Tel. 0751/363 580, 
bewerbung@stiftung-bruderhaus.de, 
www.bruderhaus-ravensburg.de.

Wir wachsen weiter und suchen für unsere 
stationären Pflegeeinrichtungen in Ravensburg 
und Oberhofen und unseren ambulanten 
Pflegedienst

• Wohnbereichsleitung (m/w/d) 
im Bruderhaus Ravensburg

Sowie in allen Einrichtungen
• Pflegefachkraft (m/w/d)
• MentorInnen
• Pflegehilfskraft (m/w/d)

STELLENANGEBOTE
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Als attraktiver Arbeitgeber 
erfüllt die Stiftung Bruder-
haus seit Jahrhunderten ihren
historischen Stiftungsauftrag. 
Unsere vielseitigen Angebote 
der Altenhilfe genießen einen 
hervorragenden Ruf bei Kun-
den und MitarbeiterInnen.

Für unsere wundervollen 
IndividualistInnen im Bru-
derhaus Ravensburg suchen 
wir ab Oktober 2025 eine 
herzliche und engagierte

Ihre Aufgaben
• Führen und Leiten des P�legeheims Bruderhaus
•  Sicherstellung einer bewohnerbezogenen 

Betreuungs- und Lebenskultur
•  Repräsentation und Integration der Einrichtung in das 

örtliche Gemeinwesen
•  Wirtschaftliche Verantwortung für alle Abläufe des 

Betriebes 
• Personaleinsatz, -zufriedenheit und -beschaffung 
Sie haben
• idealerweise Berufserfahrung als Einrichtungsleitung
• die Zulassungsvoraussetzungen nach der HeimPersV
Aber vor allem
• Freude am Menschen und der Aufgabe
• eine hohes Maß an sozialer Kompetenz und Empathie
•  Durchsetzungsvermögen, Organisations- und 

Planungstalent
•  Eine service- und dienstleistungsorientierte 

Grundhaltung
Wir bieten:
Ein vielseitiges Aufgabengebiet mit 
einem hohen Maß an Selbstständig-
keit. Die Geschäftsführung unter-
stützt Sie gerne und hält Ihnen den 
Rücken frei. Wir leben einen koope-
rativen Führungsstil mit �lachen 
Hierarchien. Sie erwartet eine 
leistungsgerechten Bezahlung nach 
TVöD plus Sonderzahlungen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Ralph Zodel, Wein-
bergstr. 4, 88214 Ravensburg, Tel. 0751-35294490, 
E-Mail: ralph.zodel@stiftung-bruderhaus.de.
www.stiftung-bruderhaus.de

Einrichtungsleitung (m,w,d)

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN


